
Darstellungen articles articollil saggistIcı

Christian Schweizer

Fur Kırche, Orden und Kultur.
Biobibliographische Würdigung iIm Andenken an den
Franziskaner-Konventual tho kaymann 939-201

Am Januar 2010, OcnTes der Gottesmutter Marıa, verstarb nach
längerer Krankheit tho kaymann, Franziskaner-Konventual, Im Alters-
zentrum orla In Bern. Ort er 1939 Im damaligen Viktoria-Spital

Jun1ı, Fest der Aposte! Petrus und Paulus, das |icht der Welt el[-

blickt er | ebenskreIis hatte sich somuıt gleichen (Irt geschlossen.
Seın en WafT erfüllt VO franziskanischer Spiritualität. Odes- un Be-
stattungsta inmıiıtten der Weihnachtszei SOWIE der Ort der bestattung
sprechen für den Verstorbenen. er hbeeindruckende Abschiedsgottes-
dienst fand sehr großer Anteilnahme in der Freiburger Klosterkir-
che des Onventes der Franziskaner-Konventualen Januar 2010,
Fest Epiphantite, STa und die bestattung erfolgte In der ru der Kloster-
kirche

1: Totenbildchen In Andenken tho
xaymann OFMCOnNVvV Im Archiv der Franziskaner-
Konventualen reiburg VJe (ACCFribourg)



Für Kirche, Orden und Kultur

tho kaymann WafT Krippenliebhaber und Marienverehrer, Freund der
ostkirc  ichen ıturgıe und Ikonenmaler, darüber hinaus engagierte ET

sich für die Renovatıon und Restauration der Franziskanerkirche Frei-
Durg. [Die geglückte Wiederherstellung der Schönheiten dieser HIS In
Mittelalter zurückreichenden Klosterkirche, welche die Kreuzauffindung
als Patrozinium hat, ıst das Vermächtnis VO tho kaymanın, das ZALT

Ehre (‚Otes gereicht. Vieles aus dem en dieses Ordensmannes
schwang Im Beerdigungsgottesdienst wunderbar miıt die klare ı1tUur-
gıe / nach Ric  linien des Z7weiıten Vatikanums hın den läu-
igen konziplerten Altartisch Inmıiıtten der Kirche; der Altartisch und des-
se| direkte mgebung als Ort der Gegenwart Im Schnittpunkt VOoO Z7WeI
Raumwelten: die eıne Welt ıst das Mittelalter muiıt dem offenen, en
gotischen Chorraum, eın Bruder langen Seilzug die Dachreiter-
glocke beginn der Messe und während der andlung äutete, VO al
ten Chorgestühlen seitlich gerahmt und mıiıt dem prachtvoll glänzenden
Nelkenmeisteraltar ZUur andachtsvollen Betrachtung aller als Krönung; die
andere Raumwelt Ist das harock gestaltete Kirchenschiff, In welchem der
Gesang der versammelten Trauergemeinde erklang, angereichert muiıt (je-
sangen eIıInes der ostkirchlichen UuSI verpflichteten Chores, des OMa-
nus-Chores; hinzu kommt die kunstvoall erneuerte Barockorgel, für die
tho kaymann als einstiger rganıs der pirıtus recior WarTrT und die mıiıt
ihren milden Stimmen AUs den fein mensurierten un intonıerten feifen
den feierlichen aum eıner typischen Bettelordenskirche wunderbar
erfüllte. Tannenduft VO der mıiıt franziskanischer 1e gestalteten KrIp-

un der In die Höhe steigende Weihrauch sinnliche Zeichen für
eın Hc himmlischen Paradieses auf rden, welches diese immer offene
Klosterkirche den Menschen tatsächlich chenkt und für welches sich
tho kaymann zeıt seInes | ebens immer sehr eingesetzt hat Bel dieser
Feierlichkeit WafT SaNZ In der Nähe des Sarges das Prozessionskreuz auf-
gestellt. FS stammıt aus der ersten Hälfte des Jahrhunderts und ra
den Christuskorpus Fnde des Z Jahrhunderts, das Intımste des Klosters.‘'
|Dieses Kreuz hatte seIıne Bedeutung 1mMm en des Verstorbenen. Denn
muiıt diesem hatte tho kaymann als gastgebender uardıan In «seIner»
Klosterkirche aps Johannes Paul orgen des 13 Juniı 1984, des
resttages des Antonius VO ua, den felierlichen | audes empfan-
sCN un begrült Fine glücklicherweise überlieferte Photographie doku-
mentiert diese ewegende Szene: [ Der Minderbruder zeigt dem aps das
Prozessionskreuz als Zeichen des Willkommgrußes, un der aps Asct

/ur Beschreibung dieses Prozessionskreuzes siehe: Marce!l ru /es MONUMEeNTS arı
d’histoire du canton de ribOourg, tOMe E9 VI de Fribourg. Les MONUMEeNTS religieuX, Baäale
1959 671 -63 (CTOIX de DroCcessiOnN, flg 61)
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Abb lic VOoO der Orgelempore auf die iturgıe In der Klosterkirche der Franziskaner-Konventualen
reiburg UJe. nach der Restaurierung 1991 Bibliotheque cantonale el universitaire ribourg, on

ülhauser)
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Abb er Sternenhimmel Im gotischen Chor der Klosterkirch: der Franziskaner-Konventualen Frei-
burg UJe ach der Kkestaurierung 1991 Bibliotheque cantonale eTi Uunıversitalre ribourg, on Muül-
hauser)
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reiburg BrunO Fäh OFMCap)

Abb. Prozessionskreuz e Jahrhundert muiıt Christuskorpus 17 Jahrhundert VOT dem Hınter-

grun des mittelalterlichen Chorgestühls (um 1280 des Konventes reiburg UJe Bruno Fäh (JFM-

Cap)

S
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FUr Kirche, en und Kultur

Abb Von Angesicht Angesicht egrülen sich 'aps Johannes Pau! und uardıan tho MaY-
[11A1717) 13 unı 19  S des Antoniıus VO  __ adua) n der Klosterkirch zu Morgenlob.
(© Photographic Servıice |‘Osservatore Komano/ACCFribourg)

Abb aps Johannes Paul küsst das VOTI) tho kaymann dargereichte Prozessionskreuz des KON-
ventes. Photographic Service 1’Osservatore Romano/ACCFribourg)
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Dirigamvs mentes nostras ad Deum
_9roti aS agentes, gaudentes in Domino . CR UE D A  Oaadıe fast*i vo sub honore

W»i  K  e ANTONII
Vihad Cum Paternitate Tva Summo astlore

Feelasıaaq hristi
LAVDES CANENTES

A Ia, Summo Pontifice Sorvo Dei

JOANNE
humiliter MN Christo Ivam sandiam benedictionem

imploramus
BA Mo?"/'W

%Wi—

e D Die IV 1084 yısıTafione pasforali ın hoc. Templo Sanchte Crucis
apvd Frafres Minores Comvenivales Friburglsi Helvebhorum habıfa.

Abb. tho kaymann hat mıit diesem VO ıhm geschriebenen Dokument den päpstlichen
Schluls der Morgenlobfeier Laudes) tür seinen Konvent erhalten. BrunoO Fäh OFMCap/ACCFribourg)
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sich davon berühren;* irgendwie eın Moment gelebter franziskanischer
Frömmigkeit VOoO  —_ tho kaymanın.

Der Ordensmann

tho kaymann War muiıt Leib und Seele Franziskaner-Konventual, der die
Ideale der Minoriten hochhielt.? Vor dem Eintritt In den en verbrachte
Pırmin, der Taufname, seIne Kindheit muiıt sechs Geschwistern Im F{-
ternhaus Im hbernischen Worb B seIıne Eltern AaUuUs dem Kanton St Gallen
.hatte auch der Sohn das Bürgerrecht VO St Gallenkappel. DDer
ezug den Franziskaner-Konventualen vertiefte sıch 1951 muiıt dem Fın-
trıtt In nternat Im rreiburgischen Pensier und miıt dem Besuch des
Gymnasiıums Kollegium St Michael In reiburg, eT 1959 die Matura
Hhestan

1959 Irat QT. In Noviızıat der Franziskaner-Konventualen In Schwarzen-
berg/Deutschland eın und egte November 1960 die eınlache Profelß
ab Danach folgten die theologischen tudien Seraphicum In Rom
und der Universitä reiburg In der chweiz Sern Spezialstudium In
Freiburg War Liturgiewissenschaft hei Professor Anton Manggı, dem späate-
rel] Diö6zesanbischof VO Basel |Die tudien schloss ß mıiıt dem | ızentiat
aD Nach der feierlichen Profess November 1963 rd ET ul
1964 7u Priester gewei Fr wurde muiıt sehr anspruchsvollen Amtern
betraut, nämlich miıt denjenigen des (Ciuardians und Provinzialministers.
Auf dem Provinzkapite!l der Schweizer Franziskaner-Konventualen 19872
wurde ST Zzu uardıan des Freiburger Konventes gewählt für das Irien-
nıum 2-1985 ° |DIie Wiederwahl für eın zweiıtes Iriennium S51 9083 ET -

Tolgte auUt dem Provinzkapitel LDann wurde ß für drei Iriennien

Rede des Papstes In der Klosterkirch der Franziskaner-Konventualen In reiburg unı
19834 siehe: Commentarıum COrdımnis Fratrum Conventualium Commentarıum OFMConv x
(1 9i  ), 223-228

Für mMmanche HIO- un bibliographischen Hınwelse tho kaymann an IC Pascal Mar-
quar: OFMConv (Freiburg Ve.), Klaus Renggli OFMConv (Flüeli-Ranft) un eira /Zimmer
(Freiburg Ve.)

Klaus Renggli OFMCOonv, In Erinnerung tho kKaymann OFMConv } In Franziskanische
Botschaft !l FB) 61/2 (2010),

Ordensdaten siehe: um generale Ordinis Fratrum Inorum Conventualium, oma 2005,
334 Z den tudien und Werdegang siehe Renggli, In Erinnerung,

33 )/ 571

(1985),
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Abb. Seminarist und aturan Pırmin kaymann als Irıgen des nabenchors n der Kapelle des Anto-
nıus-Konvikts Pensier He reiburg 1959 Kkurz VOT seinem Ordenseintritt, In VO ihm seIn Lehrer

Ludwig Renggli Prosper Marcherel/ACCFribourg)

Z

Abb |)er Novize tho kaymann
BrunoO Fäh OFMCap/ACCFribourg)



Für Kirche, en und Kultur

Provinzialminister 8-1997.© [)as Provinzkapitel Im re 2000 erwa
ihn erneut ZU Provinzialminister.? DIIS Schweizer Ordensprovinz erhielt
ah dem Januar 2002 eıne TIECEUC rechtliche ruktiur als Generaldelega-
tıon muit der olge, ass der eneraldelegat und die Guardiane der einzel-
e Niederlassungen In Zukunft VOo der Generalkurie In Kom hestimmt
werden. Demzufolge wurde tho kaymann VOoO Generalminister 7u

eneraldelegat der Schweizer Franziskaner-Konventualen und Z

uardıan ernannt." Lr übte die heiden Amter In Personalunion HIS
seınem gesun  eitlic bedingten Rücktritt 2006 aus."

k
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Abb ıY tho kaymann rklärt die Innenrenovatıon der Franziskanerkirche (1985-1991) selınen Miıt-
Hrüdern. BrunoO Fäh OFMCAap/ACCFribourg)

Wahl Z Provinzlalminister auf dem Provinzkapite!l 1988 für das erstie Irnennı:um 0 B
Commentarıum COFMConv 05 ( 988), Wahl 7U Provinzial nıster auf dem Provinzka-
pite! 1991 für das zweıte IriennıumFl Commentarıum COFMConv (1991), 10%/; Wahl
zu Provinzialminister auf dem Provinzkapite!l 1994 für das dritte Iriennium 4-1 COom-
mentarıum OFMConv Y7 1994), /9;

Commentarıum OFMConv 2000), 78

10 ( ommentarıum COFMConv J5 )I 5206; 52/4 2001), 24-25

11 Commentarıum COFMConv 104

18
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Abb. s |)er Ikonenmaler tho Kkaymann In seIiner bibliotherapeutischen Werkstatt BrunO Fäh

OFMCap/ACCFribourg)

al} diesen Amtern engaglerte CT sich vielfältig un umfassend für
die kirchliche Kultur. Er wirkte sehr IV der Renovation un Kestau-
ratıon der Klosterkirche In reiburg Sal MIe absolvierteA |
eınen Studiengang AYES Buchrestaurator hbeim STILUTO centrale DET /a pata-
ogla el 1IDrOo in Rom un eröffnete daraufhin In den Kaumen des ehema-

igen Pensionnats ere Girard des Klosters in Freiburg eıne Bihliothera-

12 tho kaymann OFMCOnV, Fines der bedeutendsten Bauwerke der reiburg. Iie Franzıs-
kanerkirche In 'anz, n Freiburger Volkskalender 1992, reiburg VLJe 1991, 183-189.

19



Fur Kirche, Orden und Kultur

peutische Werksta Darüber hinaus diente A der Schweizer Armee Als
Feldprediger Im ange eInNnes HMauptmanns, betätigte sich A versierter
rganist un kritischer Begleiter der Wiederherstellung der Barockorgel
des Johann Konrad >Spelsegger VO 1747 In der Freiburger Klosterkirche,
bildete sıch weıter In der Ikonenmalerei In Parıs und gab mıit
Charles olly Ikkonenmalkurse In Deutschland und In der Schweiz, WarT

Mitglie des für ost-kirchliche UuSI spezlalisierten Komanus-Chors und
gehörte 9834-2007 dem orstan des Deutschen Geschichtsforschenden
Vereıns des Kantons reiburg an 14

Der ekrolog Im Amtsblatt der Generalkurie des Ordens, CommMmenta-
TIumMm Ordinis Fratrum Inorum Conventualium, WU raıg In einfachem O
teın all die vielfältigen Talente und vorzüglichen Qualitäten en-

gefasst WIE olg «DIEe IanUuarlıı 20170 aetatem Hsa anNnOrum, bernae,
obdormivit In Domino fr tho IrmMınN kRaymann, Delegationis generaliıs
Helvetiae. Missa eXsequialis celehrata est In ecclesia Inventionis Sanctae
CTUCIS, riıburgl, horIis mMatutinıs IeIl IanNuUaTIl. Fr. tho Natus est In CIV.
Berna die 29 IUNII 1939 Duodecim / studia INnIvIt rinurgl. DI-
Dplomate Maturiıtatiıs COronaltus, Ordinem noaostrum amplexus est; noviıtıia-
ium peregit apud onventum CIV. SchwarzenDberg, ın Germanıa; professiO-
Ne emporaneam emisIıt die novembDris 1960; VoOoTa sollemnia autem die

novembris 1963 Iheologiam frequentavit Romae 3 «Seraphicum» el
rinurgl, IbIique die ul 1964 sacerdos ordinatus eEstT. Pluries guardlianı
Officio unctus est rinurgl; EXSTIT Minister provinclaliıs Provinclae e/ve-
tIae et postea Delegatus generalis. Munus exercuilt cappellanı mMilıtarıs.
Artes coluıt picturae et MUSICAE; bonus fult restaurator l!Ibhrorum antıquo-
AER et OPETUM ArTIS- Ingravescente MOrbo, quod «Alzheimer» VOCantT,
PeET quattuor In quodam Valetudinario Sororibus administrato
Bernae MMoratus EST, IDIque MmMortem oppetiit. KD

13 ara offmann, Die Bibliotherapeutische Werkstatt IM Franziskanerkloster reiburg UL In:
andweri (Informationsorgan des Kurszentrums Ballenberg, Herimatwerk) 2/2000, 10-1

nter a diesen Aspekten portratier Pascal arquar' COFMConv seiınen Mitbruder tho KaY-
IMNann In 52/1 2001), 22-23

15 Commentarıum OFMConv 107 2010), 00-81 VII Necrologium).
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Abb 13 |)er Provinzialminister der Schweizer Franziskaner-Konventualen, tho Kkaymann BrunoO
Fäh OFMCap/ACCFribourg)
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Populäre und wissenschaftliche Publikationen als Botschaft

uch die Redaktionskommission der Helvetia Francıscana endgültig
schıe nehmen. tho kaymann WarTr eın sehr engaglertes Mitglie
dieser Redaktionskommission VOoO 1990 HIS Z vollen USDruC seIiner
heimtückischen Krankheit Im Wınter 2006/2007 |Die Krankheit raubte ihm
Vo ahr Jahr, hald VOoO Tag Tag seın ophänomenales edächtnis und
nahm ihm qUas! die er AaUs$s der Hand

tho kaymann verkörperte und die alte interfranziskanische
Freundschaft zwischen Miınoriten und Kapuzinern. nier dem damaligen
verantwortlichen Herausgeber und Provinzialminister der Schweizer Ka-
puziner, Paull Hinder In Luzern, wurde ß auf Bıtten des hereıts AdUSs dem
L aienstand hbestellten Schriftleiters In die Redaktionskommission der
elvelıa Franciıscana hberufen SO rd diese elveto-franziskanisch AdUS$S-

gerichtete historische Zeitschri nersonel!l und zunehmend auch deel|l
SOWIE konzeptionell eın interfranziskanisches Periodikum.'® Der Kapuzl-
MerT Rainald ischer hatte hereits den Weg ZAUEE: historischen Aufarbeitung
der interfranziskanischen chweiz vorgezeichnet.” In Zusammenarbeit
mıit ihm seizte tho kaymann die Wegstrecke fort und wWUusste zugleich
mit eigener cdas Historische der Minoriten der chweiz CINZU-
bringen DIie gelstigen en und die Erfahrungen, die tho kaymann In
die Redaktionskommission mitbrachte, reich. Fr War weniger der
Theoretiker, mehr der pragmatisch enkende und Schreibende 1es hat
seIın Mitbruder Klaus Rengegli, der nach dem Ausscheiden VOo tho MaYy-
Mannn seıt 2007 den latz In der Kommıssion der Helvetia Francıscana eIn-
nımmt, Im populär ausgerichteten Periodikum der Schweizer Franziska-
ner-Konventualen, Franzıskanische Botschaft (Zeitschrift AD Vertiefung
des christlichen Lehens IM (ZeISt des eıligen Franz Vo  > ASSsISI), In Worten
un Bildern einfühlsam würdigen geWUSST: enn SIE beide, Klaus
Renggli un tho kaymanın, en sıch In der Zeitschrift Franziıskanische
Botschaft ergänzend gefunden, der eine, Klaus Renggli, als Or, der
andere, tho kaymanın, als Ikonograph und Gestalter, gelegentlic auch
als Autor.'® el publizierten 2002 eiınen gemeiInsamen Artikel über das
Kloster reiburg In der Serie Konvente der Minorıten allerdings In eıner
anderen Zeitschri des Ordens, nämlich Im Periodikum en  oltle des Al

16 Helvetia Francıscana (1 991), 53-54 (Editorial)

Christian Schweizer, Zwischen UuUns und Geschichte Lehen und Werk des Kapuziners Rainald
Vo Fischer (71927-7999), In 2000), 5-7  N9

Klaus Rengglı OFMConv, In Erinnerung,
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Antonius (Offizielle Zeitschrift der asılıka des eiıligen Antonius ın Poi
dua, talıen),” der VO Minorıten herausgegebenen deutschsprachigen
un speziell für die deutschsprachigen Gebiete Europas gestalteten AUS>

gabe des Messaggero dı Antonio In Padua.“

Fur die Franziskanische Botschaft unter der Redaktion VO Klaus Renggli
veröffentlichte tho kaymann J1er eitrage. 1934 präsentierte @T detail-
lert die Dreigefährtenlegende des eiligen Franziskus, WIE sSIE In EeX
6() In der Freiburger Klosterbibliothek der Franziskaner-Konventua-
len überliefert ist.“) 19839 berichtete Al über das Treffen der zentral-
europäischen Provinzkonferenz der Minoriten In PtU) (Slowenilen), das
inmıtten der mbruche Luropas zur Zeıt der sich auflösenden kommunt-
stischen Diktaturen stattfand.“ 1991 lenkte eTtr den Blick zurück auf die

geglückte Renovatıon und Restauration der wiedereröffneten Franziska-
nerkirche In reiburg un dem | eitmotiv aus dem ünften Kapite! der

Dreigefährtenlegende: «CGien also hın und stelle meın Haus wieder her!».?
1994 verfasste er eıne für den franziskanischen eser- und Freundeskreis
kKonziplerte sechsteilige Artikelserie über die Prasenz der Minorıten In
der Deutschschweiz.“

-S WafT tho kaymanın, der annn die Fortsetzung der personellen «Inter-

franziskanısierung» In der Kommission der e/veltlla Franciscana nachhal-
tig propagierte, ass heute alle drei Z/weige des Franziskusordens der
chweiz, aru nter auch die Kongregationen nach der Terziarregel, vertre-
ten sind Lr setzte sich zudem dafür eın, ass der Artike! Franziskusorden
für das Historische eyxikon der SchweIiz VO eıner neutralen Person, die
keinem der Z/weige des Franziskusordens In der chweIiz angehört, VeTl-

19 tho kaymann OFMCOnNV, Klaus Renggli OFMCOnV, Konvente der Minorıiıten. /)as Kloster -rel-

Durg, In Sendbote des hAI. Antonius )/ 23-25

20 In der Redaktion vertrı derzeitig ose mbach OFMConv die chweiz.

9 tho kaymann OFMCOnV, / )as ZeugnIis der drei Gefährten des eiligen Franziskus, In 35

(1 9i  )/ 103=1

2° tho Kkaymann OFMCOnV, Brat Francisek IVI Bruder Franzıskus /um Treffen der Z7eT]T)-

traleuropäischen Provinzkonferenz In PtuyJ (Slowenien), In F5 40 (1 989), F, 134-1

23 tho kaymann OFMCOnNV, Fın Blick zurück [anlässlich der Wiedereröffnung der restaurıerten
Franziskanerkirche In Freiburg]. «Gen also hın und stelle meın Haus wieder her!», In
(1 991 )/ 57 -56

24 tho kaymann OFMCOonV, I Jnsere franziskaniısche Prasenz auf dem Gebiet der eutigen
SchweIiz IM l ichte hbedeutender historischer Quellen; In 49/1 (1 998), 18-21; 49/72 (1 998), 18-21
49/3 (1 998), 18-21; 49/4 1998), 18-21; 49/5 (1 998), 18-21; 49/6 (1 998), TEDT

23
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fasst wurde. DIie Aufgabe, den Artikel schreiben, traf schließlich den
amtierenden Schriftleiter der elvelıa Francıscana.*

tho kaymann hat VOT und während seıner Ara In der KoOommıiıssion Hefl-
vetia FFancıscana historiographische >Spuren hinterlassen. Die Vermiuitt-
lungstätigkeit tho kaymanns omm zunächst besonders In seıner Arı
chivarbeit ZUu Tragen. tho kaymann War rcNAIıvar. Fr gebrauchte die
franziskanischen Archive, die Im Freiburger Kloster seıit dem Mittelalter
aufgrun der kontinuierlichen orgfalt der früheren Archivare des Or-
ens reich Quellen verblieben SINd, für seiIne eigenen Forschungenund leß andere daran Anteil haben LDavon profitierten rigitte Degler-
Spengler und ihr eam In ihrer Arbeit für den 1978 publizierten Band
der Abteilung der eınst VO  _ Rudolf enggeler OSB begründeten und
VO Albert Bruckner weitergeführten el/vellıa Sacra Basel) 19 Historiker
un Historikerinnen beteiligten sıch der summMarischen Aufarbeitungdes Franziskusordens der Schweiz.?® ank der Arbeiten VO tho KaY-
[Nann konnte In der el/veltıa Sacra eın praktisches Verzeichnis der archi-
valischen Quellen des Klosters reiburg publiziert werden.”

enrmals WarTr das Kloster der Franziskaner-Konventualen In Freiburg C 7@-
genstan der Darstellungen VO tho kaymanın. SO kommt 19797 der
wirtschaftsgeschichtliche Aspekt ZUu Zuge In eiınem Aufsatz über die
ühlen des Klosters Freiburg.“* Die historische Siıchtweise atıf eınen
deren Konvent verband tho kaymann miıt der speziellen Beschreibungdes Schicksals des etzten Konventualen und (Guardians des Klosters SO-
othurn 0-1  ): Franz LOUIS Studer (1 304-1 0/3) In der Zeıitschri für

25 Christian Schweizer, Franziskusorden, In: Hıstorisches eyxıkon der Schweiz, 4/ Base]l 2005,671 -6/3

Helvetia Sacra HS) V/ Der Franziskusorden. 'DIIE Franziskaner, die Klarissen un die FeSU-lerten Franziıskaner-Terziarinnen In der Schweiz), ear VOoO  —_ Klemens Arnold, eorg boner,Eugen Bürgisser, Brigitte Degler-Spengler, Rainald ischer UOFMCap, Reinhard Frauenfelder,ose Frey, Jean-Etienne Genequand, Veronika erz-von Büren, FElIsanne Gilomen-Schenkel,Theophil raf UOFMCAap, Ulrich Helfenstein, ose Jordan, Pau!l Lachat, Ugo Orelli OFMCAap,Kar'|{ Hans Rudolf Schneider, Ansgar Wildermann, ose Z/wicker, ern 1978

V/1, 15/7-159; azu auf 157 Brigitte Degler-Spengler: « FÜr das folgende Verzeichnis der
archivalischen Quellen des Klosterarchivs an ıch tho Raymanın, Couvent des Corde-
liers, Fribourg.»
o Raymann OFMConv, Die ühlen des Franzıskanerklosters reiburg VO: 5-7  / In
Freiburger eschIic. tsblätter (1 972/73), 68-73
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Schweizerische Kirchengeschichte 1978.*° [DIie Bevölkerung der und
des Kantons reiburg seizte ß Im gleichnamiıgen Volkskalender 1992 über
die erfolgreiche Beendigung der Renovatıon und Restauration der Klo-
sterkirche SOWIE die Bedeutung dieses sakralen Baus dankbar In Kennt-
nıs.°0

|)er e/veltıa Francıscana hat tho kaymann Z7WEeIl wegweisende Artikel
VO Fachleuten aus Kunst und USI vermittelt und als Verfasser dreli
grölßere Artikel geschenkt, In welchen dank seIiner eigenen, vielseitigen
Begabungen In Geisteswissenschaften, Archivwesen un Bücherrestau-
ratıonen die Wirkungsgeschichte der Miınoriten In der chweIlz nNe

erhellt worden ist SIie sind ordenskulturelle Botschaften miıt der 1e
zur Detail avon 1997 zuerst die gegenwartsbezogene Darstel-
ung über die Geschichte der Franziskaner-Konventualen Beispie!l VO

reiburg selbst.” Für tho kaymann War dieser Artikel seın persönlicher
Auftakt In der e/veltıa Franciıscana und galt zugleich als Einstimmung auf
den VO ıhm vermittelten Artikel VO Charlotte Gutscher-Schmid über
den ebentfalls restaurierten Nelkenmeisteraltar der Klosterkirche FreIi-
burg Für den Artikel VOoO Charlotte Gutscher-Schmid In e/vella FrancIıs-
Cana 1993 leß e|T die aufklappbare, farbige photographische Ilustration,
Desorgt VOo Bruno Fäh OFMCap, grofßzügig Vo der Provinz der Schwei-
Zel Franziskaner-Konventualen finanzieren.** amı erreichte er das Ziel,
das Bildprogramm als Exempe! franziskanischer Frömmigkeit, die Wege
ikonographischen Austausches, die Marienfrömmigkeit und die Nelken-
symbolik, WIE SIE Charlotte Gutscher-Schmid anschaulich schilderte, der
achwe bewusster machen. |)er zweite größere Artikel aus der Hand
VO tho kaymann 1994 betrifft eın historisches Buch, die Defensor-Pa-
cis-Handschrift OdexX 28) der Bibliothek des Osters reiburg. [Diese
Handschrift überliefert das kirchenpolitische Traktat Defensor-Pacıs des
Marsilius VO ua (T 13545 In München) betreffend die machtpolitischen
Auseinandersetzungen zwischen Johannes X XII un Ludwig dem bayern
29 tho kaymann OFMCOnNnV, /um Untergang des Franziskanerklosters Solothurn INe Fpisode

AdUS dem en des etzten Konventualen Franz LOuIS Studer IN den Auseinandersetzungen
mMiıt den kirchlichen und staatlıchen Instanzen CQıe Wahrung selner Rechte, In Zeitschrift
für Schweizerische Kirchengeschichte (1 978), 145-1

3() tho kaymann OFMCOnNnV, Fines der bedeutendsten Bauwerke der reiburg. [Jıie Franzıs-
kanerkirche In 'anz, In Freiburger Volkskalender 1992, reiburg UJe 1991, 183-189

37 tho kaymann OFMCONV, /ur Geschichte der Konventualen In der SchweIiz Die Franziskaner
INn reiburg IM Uechtland, In X 1992), 31  S

3° Charlotte Gutscher-Schmid, Der Nelkenmeisteraltar ın reiburg IM LJechtlanad. Fın Höhepunkt
franziskanischer Uuns In der SchweiIiz, In: (1 993), D- die aufklappbare farbige Illustra-
tıon siehe zwischen und 41

25
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Im Zusammenhang mıit dem Armutsstreit des Minoritenordens. LDDer
Büchertherapeut In dieser un  10n hat siıch tho kaymann In der
chweIiz eınen vornehmen Namen He den Bücherrestauratoren geschaf-
fen gIng In seIiıner Abhandlung über die kestaurierung eıner mittelalter-
lıchen Handschrift den bucharchäologischen spekten nach und konnte
nach seIıner kritischen Fragestellung BiSEIS Ergebnisse ZUT mittelalterli-
chen Klosterbibliothek der Franziskaner In reiburg unter dem Guardian
und Provinzialminister Friedrich VOoO Amberg H1432) SOWIE unter dem
Guardian Jean Joly T 1510) llefern. Der Artikel geht zurück auf eın VO
ihm gehaltenes Referat «DIie mittelalterliche Bibliothek des Franziska-
nerklosters Freiburg» anlässlich des Kolloquiums des Mediävistischen
Instıituts der Universıität reiburg Ve VOoO 15 Oktober 1995 eıner eran-
staltung AaUuUs Anlass des Geburtstages VO Prof. Hr Pascal Ladner, der
muiıt einem Fußnotenapparat angereichert ABER ersten Publikation der Hel-
vetia Francıscana übergeben rd 1995 erschien dieser Artikel In veran-
derter Form Im Band der el Scrinium Friburgense.” 2002 würdigte
tho kaymann muiıt eiıner profunden Darstellung die Schulkonzepte des
Franziskaner-Konventuals Gregoire CGirard AUuUs dem Jahrhundert als
eın endant FA Schulwesen des Heinrich Pestalozzıi und gIng dem
Schicksal der chulen Ciaras Im Spannungsfeld zwischen Aufklärung
un Restauration nach.? 2004 entstan der publikumswirksame Artikel
des Gesangspädagogen atrick Qetterrli über Barockmusık der hHer-
deutschen Minoritenprovinz ın Schweizer Konventen für die e/vella
Francıscana, der In vielerlei INSIC dem UOrganıisten und Musikförderer
tho kaymann verdanken Ist.°° DITS dieser Publikation beigelegte QUa-
Iıtätsvolle des NSeEeMDIe Musicalina mit Litaniae Lauretanae aUuUs elll0-

33 tho kaymann OFMCOonv, Die Defensor-Pacis-Handschrift (Cod. 26) der Bihbliothek des Tan:-
ziskanerklosters reiburg ImM UJechtland. RKestaurierung und bucharchäologische Aspekte, In

23 (1 994), 5-7

tho Kkaymann OFMCOonv, |)Die «Deftfensor-Pacis»-Handschrift (Cod. 268) der Freiburger Franzıs-
kanerbibliothek Restaurierung un bucharchäologische Aspekte, In ue: mbach, rns
remp (Hgg.), Sr geistigen Welt der Franziıskaner Im und Jahrhundert. Die Bibliothek
des Franziskanerklosters In Freiburg/Schweiz. en der lagung des Mediävistischen Instituts
der Unınversita reiburg VO. Oktober 1993, Freiburg/Schweiz 1995 (Scrinium Friburgense.
Veröffentlichungen des Medliävistischen Instituts der Unıversıta Freiburg/Schweiz. 6), vA

Vgl Kezension VO  —_ Christian Schweizer ber die veröffentlichten en des Kolloquiums
In (1 995), 258-261

35 tho kaymann OFMCOonv, Gregoire Girard und seine Schulen. Schicksal eInNes Freiburger Tran-
ziskanerkonventuals und dessen Schulkonzept IM Spannungsteld zwischen Aufklärung und
Restauration, In: 37 69-825

Patrick etterl'lI, Barockmusiık der Oberdeutschen Minoritenprovinz In Schweizer Konventen.
Der FranziıskanerkonventualerHIpp und sern Heliotropium mysticum, In: 33 2004),
9-45
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tropIcum mysticum des Berthold HMıIpp wurde durch die Finanzıerung der
General-Delegation der Schweizer Franziskaner-Konventualen ermOg-
icht.” amı gelang der e/vellıa Francıscana eIne cehr gehaltvolle
Botschaft franziskanischer Kultur In ruck- und Audioversion, die über
den Abonnentenkreıis hinaus Verbreitung fand un in der olge anerken-
nendes Medienecho erhielt. In tho kaymanns Rezensionstätigkeit für
die elveltıa Francıscana sind 1er Besprechungen erwähnen: 1993 he-
fasste eT sich miıt dem VOo Joseph | eisibach und ichel OUSSE herausge-
gebenen Katalog über Liturgica FriburgensIs eıner Ausstellung anläss-
lich des Internationalen Kongresses der Socıietas Liturgica In Freiburg

UVUe In der Kantons- und Universitätsbibliothek reiburg, die VOoO

August His Oktober 1993 stattfand. arın hob der Kezensent die
franziskanischen Expona hervor, darunter solche aus dem Kloster der
Franziskaner-Konventualen reiburg (Graduale Fratrum Inorum VO

1300, Antiphonarium Dıurnhnum Fratrum Inorum VOoO un Einbände
AaUus dem aufgelösten Kapuzinerkloster Romont.“® Im gleichen ahr n..

sıerte ETr den Band der ektion der el/veltıa Sacra (1 988), darın die
Franciscalia In den westschweizerischen Diözesangebieten VOo eınst und
Jez (Lausanne; | ausanne el Geneve; Lausanne-Geneve-Fribourg) her-
vorzuheben, aufzulisten un kommentieren.” 1995 bot sich ihm die
Gelegenheit, anhand des publizierten iInventars der lateinischen Arıst6.=
teles-Handschriften des achten HIS siebzehnten Jahrhunderts Jjene aus

franziskanischen Beständen untergegangener un bestehender Ordens-
bibliotheken der chweIz übersichtlich vorzustellen.“ Im ahr 2000 zeigte
er sich als der berufene RKezensent für das 1999 herausgekommene ıllu-
strative Buch Vo Charlotte Gutscher und erena illiger über den Nel-
kenmeister-Altar Freiburgs.”

In 33 M 45 In Taschenformat beigefügt.
38 Liturgica Friburgensia. DDes | ıvres DOUT DIieu. Schrift un Exposition Aoüt cto-

hre 1993 Ausstellung August Oktober 1993 Catalogue redige Dar Joseph | eisibach eTi

iche]l [ )ousse. Katalog hbearbeiıtet Vo  z Joseph ! eisibach un iche!| [ )ousse. Fribourg/Frei-
burg Ve., Bibliotheque Cantonale Universitaire/Kantons- und Universitätsbibliothek,
1993 KezZ (1 993), 13751

30 |/4, re: Patrjck braun, Bäle/Francfort-sur-le-Main 19858 KEeZ. (1993), 147-143

Aristotelica Helvetica Catalogus codıcum latinorum In bihbliothecIıis Confoederationis Helveti-
Cade asservatorum quibus versiones expositionesque OPETUM) Aristotelis continentur. Codices
descripsit Carolus lohr 5J, reiburg Schweiz, Universitätsverlag, 1994 (Scrinium Friburgense,
Sonderbd Kez 1995), 261262

41 Charlotte utscher, Verena Villiger, Im Zeichen der er Hochaltar der Franziskanerkir-
che In reiburg Ue., bern, Benteli-Verlag, 1999 Kez 29 (2000), 1183-119
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Um die reiche Frucht dieser Forschungen der Nachwelt leichter zugang-
lıch machen, sind die Artikel In olgendem Verzeichnis abschließend
aufgelistet.

3
)

[  [
FA

Abb. Klosterkirche mit gotischem Chor, KT Sakristei» und barockem Schiff ach der ulsen-
restauration Corinne Aeberhard; ACCFribourg)
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